
 
ALLES NEU IM NEUEN KINDERGARTEN 

 
Unser neuer Kindergarten besticht vor allem durch seine Helligkeit und Offenheit. Die räumliche 
Öffnung wurde von den Kindergartenpädagoginnen unter der Leitung von Gertraud Udovica auch in 
das zeitgemäß pädagogische Konzept „Offener Kindergarten“ übertragen.  
Dabei wird für die Kinder unter Einbeziehung aller Räume ein großer Spiel- und Erfahrungsbereich 
geschaffen. Somit geben wir den Kindern weitgehendst die freie Wahl über ihren Spielort, die Art ihrer 
Beschäftigung, ihrer Spielpartner/innen, ihrer Bezugsperson. Den Kindern wird somit die Möglichkeit 
gegeben, ihren ursprünglichen Bedürfnissen nach Eigenaktivität, Spontanität und Kreativität 
nachzugehen. Dabei ist immer eine Pädagogin für einen Erfahrungsbereich verantwortlich.  
Selbstverständlich bleiben aber auch die Stammgruppen für bestimmte Aktivitäten (Morgenkreis, 
Geburtstagsfeiern, Festvorbereitungen, …) erhalten.  
Das Team des Kindergartens möchte somit auch offen sein für die Einmaligkeit eines jeden Kindes! 
 

Geändert haben sich auch die Öffnungszeiten:  
Der Kindergarten ist ab 5. September von 07.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.  

 
Anmeldungen für die Nachmittagsbetreuung sind noch jederzeit möglich! Genauere Infos gibt es im 
Gemeindeamt, Frau Monika Probst, täglich von 08.00 bis 12.00 Uhr.  
 
 

Volkshilfe Salzburg  -  „Soziale Verantwortung hat einen Namen“  
 
Die Volkshilfe Salzburg, mit ihren rund 270 Mitarbeiter/Innen und 1.200 Kund/Innen, ist einer der 
größten Anbieter von Sozialen Dienstleistungen im Bundesland Salzburg.  Die Volkshilfe hat sich in 
den vergangenen Jahren zu einem modernen und sozialen Dienstleistungsunternehmen, das auf eine 
traditionsreiche Geschichte zurückblicken kann, entwickelt. Das vielfältige Angebot der Volkshilfe 
umfasst u.a.  die Bereiche, Haushaltshilfe, Hauskrankenpflege, Persönliche Assistenzleistungen, 
Psychosoziale Rehabilitation und Vereinsaktivitäten. 
 
So unterstützen die MitarbeiterInnen des Fachbereiches Haushaltshilfe Menschen und deren 
Familien, wenn im Alltag oder in schwierigen Lebenssituationen Hilfe zuhause (Einkauf, Reinigung der 
Wohnung etc.) benötigt wird. Die ausgebildeten Mitarbeiter/Innen der Hauskrankenpflege betreuen 
Menschen bei Erkrankungen aller Art zuhause in vertrauter Umgebung. 
 
Im Fachbereich „Psychosoziale Rehabilitation“ unterstützen und begleiten die Mitarbeiter/Innen der 
Volkshilfe die Kunden bei Ihrem Vorhaben ihr Leben wieder auf eigene Beine zu stellen. Ziel der 
Psychosozialen Rehabilitation ist es, Personen in schwierigen Lebenslagen zu helfen die 
verschiedensten Hürden zu bewältigen. Dazu zählen u.a. die Bereiche Existenzsicherung, Wohnen, 
Arbeit, Freizeit, Familie, Haushalt, Gesundheit oder bei der Teilnahme am kulturellen Leben. 
 
Ein weiterer wichtiger Bereich ist die Persönliche Assistenzleistung am Arbeitsplatz. Dieses Produkt 
ermöglicht Menschen mit Beeinträchtigung das bedarfsgerechte, selbstbestimmte, selbstorganisierte 
und gleichberechtigte Teilhaben am Erwerbsleben. Die AssistenznehmerInnen werden befähigt, ihr 
Berufsleben zunehmend selbstständig und eigenverantwortlich zu organisieren.  
 
Durch die vielen ehrenamtlichen MitarbeiterInnen werden  
zusätzliche gemeinschaftsfördernde Aktivitäten (z.B. 
Tagesausflüge, Kulturangebote, Seniorenklubs etc.) 
angeboten.  
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Springkrautbekämpfung  im Naturschutzgebiet Wenger Moor:  
Die Schutzgebietsbetreuung bittet um Ihre ehrenamtl iche Mithilfe! 

 
Seit einigen Jahren hat sich das gebietsfremde Drüsige Springkraut (Impatiens glandulifera) im 
Naturschutzgebiet Wenger Moor ausgebreitet. Die dichten Bestände dieser invasiven Art verdrängen 
heimische Pflanzen und verändern natürliche Lebensräume.   
Freiwillige Helfer haben in den letzten drei Jahren viele ehrenamtliche Stunden geleistet, um die Pflanzenart 
zurückzudrängen. Der Erfolg kann sich sehen lassen und die Bestände haben deutlich abgenommen. Da die 
Samen des Drüsigen Springkrautes aber bis zu drei Jahren keimfähig bleiben, wird auch heuer wieder ein 
Einsatz notwendig. Die Schutzgebietsbetreuung bittet Sie daher um ihre  Mithilfe. Die Pflanzen müssen 
ausgerissen, in Müllsäcken verpackt und sachgerecht  entsorgt werden.  
 

Sa, 13. August 2011,  9.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr, 
Sa, 10. September 2011,  9.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Wenger Moor am Eisbach in Wen g (Gde. Köstendorf) 

 

Bitte bringen Sie Handschuhe, langärmelige Kleidung  (die Pflanzen wachsen oft zwischen Brennnesseln) 
feste Schuhe oder Gummistiefel  und Verpflegung mit. Sammelsäcke werden zur Verfügung gestellt. Am 
Ende des Arbeitstages lädt die Naturschutzabteilung die Teilnehmer zu einem „Bauernbüffet“ am Hof von 
Josef Wengler (Weng) ein. 
 
Zwecks Koordination der Aktion wird um Anmeldung bei der Schutzgebietsbetreuerin (per Email oder 
telefonisch) gebeten: Elisabeth Ortner, MSc, Haus der Natur, Museumsplatz 5, 5020 Salzburg. Email: 
elisabeth.ortner@hausdernatur.at, Tel.: 0662/842653-3303. 
 

Helfen Sie mit das Naturjuwel Wenger Moor von diese n 
 gebietsfremden, invasiven Pflanzen frei zu halten!  

 

Veranstaltungsvorschau August und September 2011  
   

6. bis 7.08.  Nächtliche Anbetung 
12.08. 19.00 Uhr Fußballspiel USV Köstendorf : USV Schleedorf, Sportplatz Köstendorf 
15.08. 10.00 Uhr Bauernfrühschoppen 

20. bis 22.08.  Wenger Bierzelt 
21.08. 10.00 Uhr Patrozinium in Weng 
28.08. 8.30 Uhr Fest anl. Pensionsantritt Pfarrer GR Simon Mödlhammer 
31.08. 19.30 Uhr Info u. Diskussionsabend für Familien und Jugendliche, Aula d. Hauptschule 

   
3. u. 4.09.  Flohmarkt in der Volksschule 

8.09. 09.00 Uhr Patroziniumsgottesdienst in der Pfarrkirche 
11.09. 10.00 Uhr Kirchenpatrozinium, Dirndlgwandsonntag, Köstendorfer Kirtag 
25.09. 08.30 Uhr Erntedankfest 

 

Das Drüsige Springkraut breitet sich im Wenger Moor aus  
(Foto Günther Nowotny). 

Unser Dank gilt den ehrenamtlichen Helfern in den letzten Jahren  
(Foto Oliver Stöhr). 


